














Durchführung der Landesmeisterschaft Agility und Qualifikation für die 
Bundessiegerprüfung-Agility 
 
- Bevorzugt startberechtigt sind Hundeführer des SV als Mitglied 

einer Ortsgruppe aus der Landesgruppe Rheinland-Pfalz. 
     
- Bei nicht genügenden Meldezahlen kann das Turnier auch für 

Hundeführer aus anderen Landesgruppen oder anderen Verbänden 
angeboten werden („open“). 

 
- Aufgrund der Besonderheit des Turniers als Meisterschaft soll auf 

die Ausschreibung der Klassen Anfänger (A0) und Senioren 
verzichtet werden. 

 
- Heiße Hündinnen sind zuzulassen. 

 
- 3 Läufe für DSH-Starter (DSH-A-Lauf, A-Lauf, Jumping) 

 
-   Der DSH-Lauf ist als 1. Disziplin durchzuführen. A1 Starter können,   
    A2 und A3 Starter die sich für die Bundessiegerprüfung  
    qualifizieren möchten, müssen an diesem Lauf teilnehmen. 

 
-   Der Jumping ist für die Klasse 3 als Prüfungs-Jumping   
    auszuschreiben und als 1. Jumping-Lauf des Tages durchzuführen.  
    (Die Klassen 1 und 2 können „open“ angeboten werden.)  
 
- Die Siegerehrung der Landesmeister erfolgt grundsätzlich aus der  

        Kombiwertung A3 + J3 jeweils aus Maxi, Midi und Mini. 
        Titel: „Landesmeister Agility Rheinland-Pfalz“ (Maxi, Midi, Mini) 
 
- Der Landesmeister-DSH erfolgt aus der Kombiwertung  
    A3 + J3 Standard. 
    Titel: “Landesmeister DSH Agility Rheinland-Pfalz” (Maxi) 
 
- Die Ehrenpreis-Vergabe erfolgt an die jeweiligen Kombi-Sieger  
    A3 + J3 der Kategorien Maxi, Midi und Mini, Platz 1 – 3 

Des weiteren erhalten Ehrenpreise die 3 besten DSH aus der 
Kombiwertung A3 und J3. 
Die Ehrungen der übrigen Klassen werden dem Veranstalter 
überlassen. 
 



- Die für die Bundessiegerprüfung qualifizierten Teams sind nach 
ihrer Rangfolge vorzustellen. 

 
- Qualifizieren können sich nur im Zuchtbuch des SV eingetragene  

Deutsche Schäferhunde. 
 

- Sie müssen am Tag der Landesmeisterschaft Agility mindestens 
    das Ausbildungskennzeichen A2 vorweisen.  
    (mind. 1x A2 bestanden haben) 

 
- Die Hundeführer mit DSH, die sich für die Bundessiegerprüfung  

        qualifizieren möchten, müssen an allen 3 Läufen teilnehmen. 
 
- Es erfolgt eine gesonderte Auswertung der DSH. 
 
- Es werden in allen 3 Läufen die Laufzeiten der 

Bundessiegerprüfung zugrunde gelegt. 
Die Zeiten werden an die jeweils geltende Sportordnung 
angepasst! 
 

- Die Punktevergabe: 
DSH-A-Lauf: 100 Punkte – Fehler, Verweigerungen und   
                   Zeitfehler 
A-Lauf (A3/A2): 100 Punkte – Fehler, Verweigerungen und  
                        Zeitfehler 
Jumping (J3/J2 „open“): 50 Punkte – Fehler, Verweigerungen und  
                                    Zeitfehler  
 
Die erreichten Punkte, aus den 3 Läufen werden addiert und somit 
ergibt sich dann die Reihenfolge. 
 
Bei Punktgleichheit wird das Team mit dem besseren DSH-A-Lauf 
dem anderen vorgezogen. 

 
Die A3-Teams sind den A2-Teams vorzuziehen.  
(z. B. A3-Team 45 Punkte, A2-Team 140 Punkte) 

 
Der Landesmeister-DSH ist automatisch für die BSP-Mannschaft 
gesetzt. 
 
 
 



- Sollten weniger A3-Starter die Prüfung bestehen, als das  
    Kontingent vorgibt, kann es mit A2-Startern aufgefüllt werden. 
    Ein A3-Starter der an der Landesmeisterschaft 3 Disqualifikationen  
    läuft, kann sich nicht für die Bundessiegerprüfung qualifizieren. 
 






